
 
 

Tischtennis - TG Oberjosbach 
Jessica Nies: Bundessiegerin bei Jugend trainiert für Olympia 
 
„Wir waren in Berlin“: Unter diesem Motto kehrte die Carl-von-Weinberg-Schule in 
Frankfurt am Main vom diesjährigen Bundesfinale „Jugend trainiert für Olympia“ im 
Tischtennis zurück. Mit gleich zwei Siegen in der Wettkampfklasse II der Mädchen und 
Jungen (Jahrgänge 1993 – 1996) konnte man sich als erfolgreichste Schule in 
Deutschland in die Annalen des alljährlichen Schulsportgroßereignisses eintragen. Bei 
diesen prestigeträchtigen Vergleichswettkämpfen der besten Schulen aus allen 
Bundesländern treten an zwei Wettkampftagen knapp 400 Schülerinnen und Schüler 
gegeneinander an. 
 
Mit dabei in der Mädchenmannschaft 
der Carl-von-Weinberg-Schule war 
die Oberjosbacher Oberligaspielerin 
Jessica Nies, die kurzfristig als 
Spitzenspielerin von der 
Wiesbadener Gutenberg-Schule zur 
Eliteschule des Sports nach 
Frankfurt gewechselt war. Das so 
verstärkte Team feierte seine 
Feuertaufe erfolgreich und siegte in 
der Gruppenphase zunächst 7:2 und 
9:0 gegen Schulen aus Bayern und 
Sachsen. Im Spiel um den 
Gruppensieg kam es dann zur 
Begegnung mit der ebenfalls 
ungeschlagenen KGS Schinkel aus 
Osnabrück (Niedersachen). Mit einer unkonzentrierten Leistung mussten die 
Frankfurterinnen sich am Ende knapp mit 4:5 geschlagen geben. 
 
Nach der heilsamen Niederlage im Gruppenspiel ging man nun kämpferisch und mit 
geschlossener Mannschaftsleistung in die Viertelfinalbegegnung, bei dem der 
Titelverteidiger aus dem letzten Jahr auf die Frankfurter Mädchen wartete. Am Ende setzte 
Jessicas Team sich mit 5:3 gegen das Albert Schweitzer Gymnasium aus Crailsheim 
(Baden-Württemberg) durch. Allein das Satzergebnis von 15:14 Sätzen für die Carl-von-
Weinberg-Schule im Halbfinale zeigt deutlich, dieses Spiel war nichts für schwache 
Nerven. Gegen das Städtische Gymnasium Löhne (NRW) hieß es am Ende erneut 5:3 
und so zogen die sechs Frankfurterinnen unter grenzenlosem Jubel ins Finale ein. Im 
Endspiel ging es dann noch knapper zu und erst das Schlussdoppel brachte die 
Entscheidung: 5:4 und somit Bundessieger 2010 die Carl-von-Weinberg-Schule Frankfurt 
am Main mit Spitzenspielerin Jessica Nies. 
 

 
Stefan Hauf 

Jessica Nies (2. von links) und ihr siegreiches Team 


